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ARBEIT PLUS setzt Maßstäbe.

Das Gütesiegel signalisiert die 
Zukunftsfähigkeit von Unternehmen.

	 Beschäftigung schaffen

 	    Beschäftigungsfähigkeit sichern

Beschäftigungsqualität gestalten

	 Arbeitsgesellschaft entwickeln



	ARBEIT PLUS ist eine Initiative der Evangelischen Kirche in 
Deutschland (EKD). Das Arbeitsplatzsiegel wird seit 1999 
bundesweit verliehen.

	ARBEIT PLUS setzt sich dafür ein, dass Arbeitsplätze 
geschaffen und erhalten werden. 

	ARBEIT PLUS zeichnet Unternehmen aus, die verantwor-
tungsbewusst, kreativ und zukunftsfähig handeln. 

	ARBEIT PLUS lässt auch die Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter zu Wort kommen.

	ARBEIT PLUS wird von einen Institut für Wirtschafts- und 
Sozialethik durchgeführt. Eine kompetent und prominent 
besetzte Jury entscheidet über die Vergabe.

„Wir alle profitieren davon,  

dass Arbeitsplätze geschaffen  

und erhalten werden. Unter­

nehmen, die eine entsprechende 

Personalpolitik nachhaltig  

betreiben, sollen ausgezeichnet 

werden.“

Dr. Rainer Meusel, Initiator von ARBEIT PLUS

Eine Auszeichnung  
für wirtschaftlich und  
sozial nachhaltige  
Unternehmenspolitik

Ziele von ARBEIT PLUS 
	ARBEIT PLUS fördert den Dialog zwischen Kirche und Wirt
schaft am Beispiel der Personal- und Beschäftigungspolitik.

	ARBEIT PLUS setzt sich für eine gerechte Verteilung von 
Arbeit ein.

	ARBEIT PLUS zeichnet Unternehmen aus, die Arbeitsplätze 
schaffen und/oder erhalten und sozial nachhaltige Entschei-
dungen treffen. Dies geschieht branchenspezifisch und mit 
einem differenzierten Indikatorensystem: 

•	 Beschäftigung schaffen 
Übernahme von Auszubildenden, Einstellung älterer 
Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer, Chancen für 
Langzeitarbeitslose und Schwerbehinderte.

•	 Beschäftigungsfähigkeit sichern 
Integration, besonders durch Fort- und Weiterbildung. 
Gesundheitsschutz und –förderung. Anwendung von 
Qualitätssicherungssystemen.

•	 Beschäftigungsqualität gestalten 
Flexible Arbeitszeitmodelle und Förderung der Teilzeitkultur. 
Familienfördernde Maßnahmen. Förderung von Frauen und 
Unterstützung des Rollenwandels bei Männern. 

•	 Arbeitsgesellschaft entwickeln 
Überbetriebliche Kooperationen. Unternehmensleitbilder. 
Entwicklung einer Führungs- und Konfliktkultur. Betrieb-
liche Mitbestimmung und materielle Mitarbeiterbeteiligung.

Verfahren von ARBEIT PLUS
 
Bewerbung 
Teilnehmen können Unternehmen aller Branchen, die mehr  
als 50 Mitarbeitende beschäftigten. Bewerbungen – Stichwort 
ARBEIT PLUS – sind bei der EKD jederzeit möglich. 

Bewertung
Das unabhängige Institut für Wirtschafts- und Sozialethik (IWS) 
verschickt einen Fragebogen und führt zusätzlich Interviews mit 
Geschäftsführung und Arbeitnehmervertretung. Es folgt die 
Auswertung anhand des ARBEIT PLUS-Bewertungsmodells. 

Auszeichnung
Ein Gremium aus Vertretern von Arbeitgebern, Gewerkschaften 
und Wissenschaft unter Leitung des Ratsvorsitzenden der EKD 
entscheidet über die Vergabe von ARBEIT PLUS. An der Beratung 
wirken Vertreter des IWS mit.

Öffentlichkeit
Das Arbeitsplatzsiegel wird öffentlichkeitswirksam und in einem 
repräsentativen Rahmen verliehen. Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter, Arbeitnehmervertretung, Politiker, Wissenschaftler 
und Bischöfe nehmen an den Vergabefeiern teil. 

Feedback
Unabhängig von der öffentlichen Auszeichnung liefert  
ARBEIT PLUS allen teilnehmenden Unternehmen ein ausführ-
liches Stärke-Schwäche-Profil und wertvolle Informationen.

Ausgezeichnete Unternehmen: Allianz Sachversicherungsgruppe Deutschland (München)    Bayer MaterialScience AG    BERA Personaldienstleistungen GmbH    Berliner Volksbank eG    Bewag AG & Co. KG    Caritas  

Betriebsführungs- und Trägergesellschaft mbH    Debeka Versicherungen a.G.    Deutsche Kreditbank AG    DEVK-Versicherungen    Diehl Zeitarbeit    DINEA Gastronomie GmbH    Dr. August Oetker Nahrungsmittel KG    

dvg Hannover Datenverarbeitungsgesellschaft    ETHICON GmbH    Evangelisches Johanneswerk e.V.    Federnwerke Marienberg    Flughafen München GmbH    Fraport AG    Homag Holzbearbeitungssysteme AG    Hamburgische 

Landesbank Girozentrale    KH-Zeitarbeit GmbH    Kreissparkasse Gelnhausen     Kreissparkasse Köln    Kreissparkasse Ludwigsburg    Martin-Luther-Stiftung    MCM Klosterfrau Vertriebsgesellschaft mbH    NOSTRA Verbund-

Werkstatt GmbH    Plansecur Unternehmensgruppe    (pro) curatio GmbH    Roche Diagnostics GmbH    Sagem Orga GmbH    Schreiner Group    SICK AG    Sozial-Holding der Stadt Mönchengladbach GmbH    Sparkasse KölnBonn 

  Sparkasse Vogtland    Stahlwerk Thüringen GmbH    START Zeitarbeit NRW GmbH    TRIMET ALUMINIUM AG    Willi Sauer GmbH & Co. KG Tief- und Straßenbau    WITTENSTEIN AG 


